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Das Himmelreich ist…


…wie eine
Selektion


Reihe:
Das Himmelreich ist… (4/4)

Schriftlesung:
Matthäus-Evangelium 13, 47-50


Einleitende
Gedanken

Wo erzählte
Jesus diese Gleichnisse?


………………………………………………………………………………………………………………

Welchen Beruf
übten die 4 Jünger aus, die Jesus zuerst berief? Wie
hiessen sie (Matthäus 4, 18-22)?


………………………………………………………………………………………………………………

Welches Gleichnis
ist dem Gleichnis vom Fischnetz sehr ähnlich?


………………………………………………………………………………………………………………

Wo liegt der
wesentliche Unterschied zwischen diesen beiden Gleichnissen?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 13,1-2 und Matthäus 24-30

I.Im
Netz verfangen

Was ist das Besondere beim
Fischfang mit dem Netz?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche Fische verfangen sich
im Netz?


………………………………………………………………………………………………………………

Für was steht das
Fischernetz?


………………………………………………………………………………………………………………


 „Kommt folgt mir nach! Ich
will euch zu Menschenfischern machen.“ Matthäus 4, 19.

Was muss geschehen sein, damit
das Netz an Land gezogen wird?


………………………………………………………………………………………………………………

Wer soll das Evangelium hören
können? ……………………………………………………………...

Worin
besteht eigentlich die hauptsächliche Sünde des Menschen?
………………………………

Wie
können wir heute dieses Netz auswerfen? ……………………………………………………….

Wann
hast Du das letzte Mal das Netz ausgeworfen? ………………………………………………


Sag ihnen die Worte, die ich dir
auftrage, ganz gleich, ob sie auf dich hören oder nicht.
Hesekiel 2, 7.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Hesekiel 3, 11+18-19+27; Matthäus 13, 47; Matthäus 24, 14;
Matthäus 28, 19; Markus 13, 10; Markus 16, 15-16; Johannes 15,
22; Johannes 16, 9; Apostelgeschichte 17, 30; Römer 1, 14;
Galater 3, 14

II.Der
Strafe entgehen

Was geschieht,
wenn die Fischer die Netze an Land gezogen haben?


………………………………………………………………………………………………………………


Warum wird zwischen Bösen und Gerechten unterschieden und nicht
zwischen Bösen und Guten?
………………………………………………………………………………………………………………

Wie kann ein
Mensch gerecht werden?


………………………………………………………………………………………………………………

Bist Du gerecht?
………………………………………………………………………………………….

Was ist
selbstverständlich für jemanden, der in den Augen Gottes
gerecht ist?


………………………………………………………………………………………………………………

Was geschieht mit
den Bösen?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie kann ein
Mensch diesem Schicksal entfliehen?


………………………………………………………………………………………………………………


Wir gehen davon aus,
dass man aufgrund des Glaubens für gerecht erklärt wird und
nicht,
weil man bestimmte Gesetzesvorschriften einhält. Römer
2, 28.


Gott hat Christus, der
ohne Sünde war, an unserer Stelle als Sünder
verurteilt,
damit wir durch ihn vor Gott als gerecht bestehen
können. 2. Korinther 5, 21.


Wir alle waren wie
Schafe, die sich verlaufen haben; jeder ging seinen eigenen Weg.
Ihm
(Jesus) aber hat der HERR unsere ganze Schuld aufgeladen. Jesaja 53,
6.


Jesus, der unsre Sünde
selbst hinaufgetragen hat an seinem Leibe  auf das Holz, damit wir, 
der Sünde abgestorben, der Gerechtigkeit leben. Durch seine
Wunden seid ihr heil geworden. 1. Petrus 2, 24.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 7, 21-23; Apostelgeschichte 17, 31; 2. Korinther 6,
14-17; Epheser 5, 5; Philipper 2, 15-16; Galater 5, 19-21; Judas 1,
4; Jakobus 4, 4; Offenbarung 20, 10+14


Schlussgedanke


Ich sah eine riesige Menschenmenge
aus allen Stämmen und Völkern, Menschen aller Sprachen und
Kulturen; es waren so viele, dass niemand sie zählen konnte. In
weissen Gewändern gehüllt, standen sie vor dem Thron und
vor dem Lamm, hielten Palmzweige in den Händen und riefen mit
lauter Stimme: „Die Rettung kommt von unserem Gott, der auf dem
Thron sitzt, und von dem Lamm!“ Offenbarung 7, 9-10.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Korinther 2, 16; Offenbarung 5, 9-14



	

	Kurze Infos:

	
	Stand Projekt Friesenberg:
CHF
	27'800.- von CHF 60'000.-, vielen Dank!!!

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Juli
	CHF 330.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in die Sie Ihre Gaben
	einwerfen können – vielen Dank!

	
	29. August 06: GebetsTreff, 20.00 Uhr
	im Elim!

	
	31. August 06: Seniorenreise –
	Last Minute!

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (2 Kassetten) bestellen.
	Die Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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Der Gottesdienst mit Folgen






das_himmelreich_ist_teil_4_wie_eine_selektion_20060827_1_html_516a4bb.jpg
SUNNTIG

Der Gottesdienst mit Folgen

Widerstand gegen Gott -

der Fall Jona
03. Sept. Gezielte Flucht (Jona 1,1-3)

24. Sept. Scheinbarer Friede (Jona 1,4-16)
01. Okt. Besinnung in der Tiefe (Jona 2,1-11)
22. Okt. Zweite Gelegenheit (Jona 3,1-10)
29. Okt. Enttauscht Gber Gott (Jona 4,1-11)

Veranstalter: Beginn: 10.00 Uhr e Kirder
(] ...Abschluss mit kleinem Apéro erwartet ein
"FEG Volkshaus Zirich besonderes

Freie Evangelische Gemeinde . Programm. Kleinkinder
Zirich Helveiaplatz Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 werden betreut.






